
                             Vorgesehener Reiseverlauf  
 

„VON KAPSTADT ZU DEN VICTORIAFÄLLEN“ - 21 Tage/18 N ächte 
 

KAPSTADT – VICTORIAFÄLLE 
 

 
1. TAG: FLUG NACH SÜDAFRIKA 
Individuelle Anreise nach Frankfurt. Nonstop mit Ethiopian Airlines nach Addis Abeba. 

 
2. TAG: KAPSTADT UND TAFELBERG (A) 
Weiterflug nach Kapstadt, wo Ihre deutschsprachige landeskundige Reiseleitung Sie 
empfängt. Sie erkunden Kapstadt mit einer Stadtrundfahrt. Bei gutem Wetter können 
Sie den Tafelberg, eines der Wahrzeichens Kapstadt erklimmen (ca. 23 € p. Pers., 
fakultativ, da wetterbedingt. Anschließend kleine Wanderung bei herrlichen 
Ausblicken über die Mutterstadt Südafrikas. Begrüßungsdinner. 
Hotelübernachtung 
 
3. TAG: KAP DER GUTEN HOFFNUNG (F) 
Fahrt entlang der 12 Apostel und des Chapman’s Peak Drive zum Kap der Guten 
Hoffnung. Wer möchte, kann durch die herrliche Fynbos-Vegetation vom Kap zum 
Cape Point wandern. Besuch einer Pinguinkolonie und Wanderung durch den 
weltberühmten Nationalen Botanischen Garten Kirstenbosch.  
Nochmalige Hotelübernachtung 
 
4. TAG: SÜDAFRIKAS SCHÖNSTE WEINGEBIETE (F/A) 
Herrliche Tagesetappe durch die romantischen Weingebiete im Kapland. Sie 
spazieren durch eichengesäumte Alleen im Universitätsstädtchen Stellenbosch. 
Weiter durch Bilderbuchlandschaften über Paarl und Wellington ins malerische 
Tulbagh, das vom Tourismus kaum berührt ist. Der ganze Stolz von Tulbagh ist die 
historische Hauptstraße mit 32 liebevoll restaurierten Gebäuden im kapholländischen 
Baustil, die unter Denkmalschutz stehen. Auch Ihre Unterkunft befindet sich in einem 
200 Jahre alten historischen Gebäude mit nur 5 individuellen Gästezimmern. 
Weinprobe auf einem traditionsreichen Weingut – die Weingebiete von Tulbagh 
gehören zu den schönsten des Landes! 
Hotelübernachtung 
 
5. TAG: BESUCH AUF EINER ROOIBOSTEEFARM (F) 
Fahrt über Piketberg durch eine fruchtbare weite Ebene, dann über eine Bergkette 
und den Piekenierskloof Pass zu den Halbwüstenlandschaften bei Citrusdal. 
Zitrusplantagen erstrecken sich rechts und links, dann fahren Sie auf einer 
wildromantischen Strecke durch bizarre Cederberge nach Clanwilliam, dem 
Anbauzentrum des Rooibostees. Beim Besuch einer Rooibosfarm lernen Sie, was 
das Nationalgetränk Südafrikas so gesund macht und probieren eine Tasse. Die 
Panoramastrecke führt Sie weiter durch das südliche Namaqualand über den 
malerischen Vanrhyns Pass nach Nieuwoudtville.  
Hotelübernachtung 
 
 
 
 



 
6. TAG: AUGRABIES NATIONALPARK (F) 
Auf der sog. Wildblumenroute reisen Sie weiter durch das Nordkap. Sandveld 
nennen die Südafrikaner die sich scheinbar endlos erstreckende Halbwüste, die Sie 
bis vor die Ufer des Flusses Garib begleitet. Einfahrt in den Augrabies Nationalpark 
und Wanderung zu den hübschen Augrabies Wasserfällen. Bewundern Sie im Park 
die unendliche Vielfalt an Sukkulenten und anderen Pflanzen der Region..  
Hotelübernachtung 
 
7. TAG: IN DEN KGALAGADI TRANSFRONTIER PARK  (F/A) 
Rote Dünen, die sich in der Unendlichkeit verlieren, Kameldornbäume und Herden 
von Elenantilopen und Gnus, das ist der Kgalagadi Transfrontier Park. Er ist kaum 
bekannt, weil schwer erreichbar. Sie fahren von der südafrikanischen Seite hinein 
und durchqueren ihn bis nach Botswana, wo nur die wenigsten Besucher 
hinkommen. Sie wohnen in einer exklusiven Boutique-Zelt-Lodge erhöht auf einer 
Düne mit atemberaubendem Panorama über die Savanne. Ein oft gesehener Gast 
am Wasserloch der Lodge ist der Löwe. Ein Traum, der hier Wirklichkeit wird! 
Abendessen 
Lodgeübernachtung 
 
8. TAG: SUCHE NACH DEN LÖWEN DER KALAHARI  (F/A) 
Der heutige Tag besteht aus zwei fantastischen Safarifahrten im Geländewagen mit 
Ranger. Sie durchfahren die Trockenflussbetten der Kalahari. Hier haben Sie 
exzellente Chancen zur Tierbeobachtung, wie etwa der hübsche Oryx oder der 
berühmten Kalaharilöwen mit schwarzer Mähne. Dazwischen genießen Sie einen 
ausführlichen Brunch, auf den eine Siesta folgt … Sie erleben einen fantastischen 
Tag inmitten echter, afrikanischer Wildnis. Abendessen. 
Nochmalige Lodgeübernachtung 
 
9. TAG: SONNENUNTERGANG IM KÖCHERBÄUMWALD (F) 
Weiterreise nach Keetmanshoop. Den Sonnenuntergang genießen Sie im berühmten 
Köcherbaumwald, dessen Silhouetten romantisch-fotogen im Abendlicht aufragen. 
Der Stamm und die Äste dieser merkwürdigen Bäume wurden von den San einst als 
Köcher für ihre Pfeile verwendet. 
Lodgeübernachtung 
 
10. TAG: AM RANDE DES FISCHFLUSS- CANYON (F/A) 
Fahrt zum Fischfluss-Canyon und kleine Wanderung am Canyonrand mit 
Panoramablick über den zweitgrößten Canyon der Welt. Dann verlassen Sie die 
grandiose Naturkulisse der letzten Tage und bereiten sich auf neue Abenteuer in 
Namibia vor. Die Reise führt nach Helmeringhausen. Für den Dämmerschoppen 
spazieren Sie zu einem Aussichtspunkt. Abendessen. 
Hotelübernachtung 
 
11. TAG: NAMIB WÜSTE MIT SOSSUSVLEI (F/A) 
Die Namib-Wüste heißt „Raue Ebene“ in der Name-Sprache. Besuch des Sossusvlei, 
den höchsten und wohl auch schönsten Dünen der Welt. Die letzte Strecke fahren 
Sie im offenen Geländewagen. Die Sandformationen tümen sich bis zum Horizont 
und belohnen den Aufstieg auf die Dünen, die im Abendlicht sanft leuchten. 
Gästefarmübernachtung/Campübernachtung 
 
 
 
 
 



 
12. TAG: WINDHOEK, HAUPTSTADT NAMIBIAS (F) 
Ins namibische Hochland nach Windhoek. Rundfahrt entlang der Independence 
Avenue, die früher Kaiserstraße hieß und den Kontrast zwischen kolonialer 
Architektur und der modernen Architektur des neuen Namibia widerspiegelt. Weiter 
geht es mit der Christuskirche, Alte Feste, dem Reiterdenkmal und Tintenpalast.  
Hotelübernachtung 
 
13. TAG: MUSIKPROJEKT IN TSUMEB (F/A) 
Nordwärts erreichen Sie den großen Markt in Okahandja, dann taucht in der Ferne 
die Silhoutee des Waterberg auf. In Tsumeb besuchen Sie das Arts Performance 
Centre, in dem sozial schwache Kinder Musikunterricht und damit eine 
Zukunftsperspektive erhalten. Je nach Besetzung gibt es eine kleine Hörprobe. 
Nachmittags Ankunft auf Ihrer Gästefarm in unmittelbarer Nähe zum Etosha Park. 
Abendessen 
Guestfarmübernachtung 
 
14. TAG: TIERBEOBACHTUNG IM ETOSHA NATIONALPARK (F/ A) 
Ganztägige Pirschfahrt durch den 22.000 km² großen Etosha Park. Entlang der sich 
über 69 km erstreckenden Etosha Salzpfanne, durch endlose Savannenlandschaften 
und vorbei an Wasserlöchern, wo Tausende von Tieren leben. Ein unvergesslicher 
Tag! Abendessen 
Nochmalige Guestfarmübernachtung 
 
15. TAG: AM KAVANGO FLUSS BEI RUNDU (F/A) 
Fahrt nach Tsumeb. Bei einem Rundgang durch das örtliche Heimatmusem gehen 
Sie auf eine kleine Zeitreise in die deutsche Kolonialzeit in Namibia.  Zurück im Hier 
und Jetzt reisen Sie vorbei an kleinen Dörfern auf schnurgerader Straße ans Ufer 
des Kavango in die Nähe der zweitgrößten Stadt Namibias, Rundu. Die Eigentümer 
Ihrer heutigen Lodge unterstützen mit der Mayana-Mpora Stiftung aktiv die dortige 
Gemeinde! Abendessen.  
Lodgeübernachtung 
  
16. TAG: BEGEGNUNGEN MIT DEN MAFWE  (F/A) 
Entlang der Trans-Caprivi-Straße haben Sie gute Chancen, Elefanten zu sichten. 
Einen Einblick ins traditionelle Leben der Mafwe im Caprivi ermöglicht das interaktive 
Museum der Mafw der Namibia Living Culture Foundation . Sie beobachten die 
kunstfertige Schmuckherstellung , gehen gemeinsam eine Runde, um essbare 
Pflanzen im Busch zu finden und lassen sich mitreißen vom  rhythmischen Gesang. 
Nachmittags erreichen Sie Ihre Lodge am Fluss Kwando. Abendessen. 
Lodgeübernachtung 
 
17. TAG: SAFARI ZU FUSS UND PER BOOT (F/A) 
Abwechslungsreicher Safaritag im Caprivi: Zunächst beobachten Sie die Tiere im 
kleinen, aber feinen mudumu Nationalpark im offenen Geländewagen mit Ranger! 
Dann Siesta im Camp am Fluss. Zum Sonnenuntergang geht´s per spannender 
Safri-Bootsfahrt auf die Suche nach Flusspferden und Krokodilen. Abendessen. 
Nochmalige Lodgeübernachtung 
 
 
 
 
 
 
 



 
18. TAG: BOOTSFAHR AUF DEM CHOBE (F/A) 
Weiter über Ngoma nach Kasane in Botswana. Nachmittags erleben Sie den 
legendären Sonnenuntergang auf dem Chobe Fluss bei einer Safari-Bootsfahrt. Auf 
den Schwemmebenen beobachten Sie die Tiere – große Herden, aber auch 
Einzelgänger, die ihren Durst stillen. Abendessen. 
Hotelübernachtung 
 
19. TAG: SAFARI IM CHOBE UND VICTORIA FALLS (F/A) 
Pirschfahrt im Jeep durch den Chobe. Große Elefantenherden, Büffel, Giraffen, 
Raubkatzen und grazile Antilopen wie Kudus oder Pukus – der Chobe ist ein 
absolutes Safari-Paradies. Weiter nach Simbabwe zu den Victoriafällen, die zum 
letzten Sonnenuntergang Ihrer großen Afrika-Durchquerung einen atemberaubenden 
Anblick bieten und von dieser  Seite des Sambesi am schönsten sind. 
Abschiedsdinner.                      
Lodgeübernachtung 
 
 
20. TAG: ABSCHIED VON AFRIKA (F) 
Legerer Vormittag. Mittags Rückflug über Addis Abeba nach Frankfurt. 
 
21. TAG: ANKUNFT  
Morgens Ankunft in Frankfurt. Individuelle Heimreise. 
 
 
Änderungen vorbehalten 
 
 
 


